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Es gibt Themen, vor denen wir im Redak-
tionsteam von Afczénf einen Heidenrespekt
haben. Die Basler Fasnacht ist eines davon.
Zu viele Menschen wissen zu viel von ihr, als
dass man noch etwas Neues darüber schrei-
ben könnte. Ähnlich geht es uns mit dem FC
Basel. Zwar wäre es reizvoll, einmal ein Heft
über unsere rotblauen Kummerbuben von
St. Jakob herauszugeben, aber dort, wo die
Massen ihr Herzblut vergiessen, sollte man
sich als volkskundlich orientiertes kleines
Magazin in Zurückhaltung üben.

Auch die Drei E., die Ehrenwerten Ge-
Seilschaften zum Rebhaus, zur Hären und
zum Greifen gehörten, lange Zeit zu den
Themen, von denen wir uns respektvoll
zurück hielten. Jetzt aber haben wir uns an
den Vogel Gryff-Tag gewagt, jenen wunder-
schönen Brauch, der im Laufe von Jahrhun-
derten entstanden ist und in dem sich ver-
schiedene Traditionen überlagern. Dass die
Schildhalter von Städten und Zünften mas-
kiert auftreten ist nichts Neues, aber wohl
nirgendwo wurde eine alte Tradition derart
liebevoll gepflegt und weiterentwickelt wie
im Kleinbasel. Lesen Sie dazu nicht nur un-
seren historischen Abriss über die Drei E.,
sondern auch das Gespräch mit Rudolf
Grüninger, dem Meister der E. Gesellschaft
zum Rebhaus und mit Anne-Käthi Zweidler,
Fachredaktorin für Brauchtum bei Radio
DRS 1. Nebenbei bemerkt: Der Autor des
Artikels über den Greif, das mystische
Wappentier der E. Gesellschaft zum Grei-
fen, kam zur Welt, nachdem seine Mutter
Monate zuvor einen Apfel aus dem Efeu-
kränz des Wilden Mannes gegessen hatte,
was beweist, dass man alte Sagen und Le-
genden durchaus ernst nehmen soll.

Wir schreiben aber nicht nur über alte
Traditionen. Während die Drei Hirten, die
am Claraplatz für soziale Institutionen
Spenden sammeln, 1980 aus den Drei E.

entstanden sind und zu ihnen gehören, hat
das vierte Kleinbasler Ehrenzeichen, der
Schwarze Bär, andere Väter (und Mütter).
Wir berichten über eine Gesellschaft, die
1998 ursprünglich als Provokation gegenü-
ber den Drei E. entstanden ist, inzwischen
aber eine eigene Tradition begründet, die
durchaus Platz hat neben den altehrwür-
digen Gesellschaften zum Rebhaus, zur
Hären und zum Greifen.

Schliesslich berichtet Carl Miville-Seiler
in seiner baseldeutschen Kolumne über die
Rettung des Café Spitz, des Gesellchafts-
hauses der Drei E. und wie immer trägt
auch Reinhart Stumm mit seinem Beitrag
zu einem Heft bei, das uns bei der Herstel-
lung ebensoviel Freude gemacht hat, wie
wir Ihnen beim Lesen wünschen.

Ein besonderes Dankeschön gilt für ein-
mal unserm Hausfotografen, Claude Giger,
der mit seinen Bildern all das zum Aus-
druck bringt, was wir nicht in Worte fassen
können.

Herzh'cto, fhre Afcsénf Redafctiow
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